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Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,

unser JugendAlpha läuft nun schon seit vier Wochen. Vier Wochen, in
denen wir spannende Themen besprochen haben und interessante Ge-
spräche  führen  konnten.  Vier
Wochen,  in denen auch wir im
Team langsam etwas entspann-
ter  und  routinierter  vor  den
Treffen sein können. 
Die  meisten  Leute,  die  bei
unserem ersten Treffen da waren, sind auch wiedergekommen. Wir
sind immer ungefähr 30 Leute (inklusive Team), am größten ist dabei
die Gruppe der 16- bis 17- jährigen, aber es kommen auch jeweils
einige jüngere und einige volljährige Teilnehmerinnen und Teilnehmer.
Der grundlegende  Ablauf  der  Abende hat  sich  bewährt,  in  unseren
Teamreflexionen haben wir aber auch ein paar kleine  Anpassungen
vorgenommen.  Sehr  wichtig  sind  die  Gesprächsrunden  in  den
Kleingruppen, für diese haben wir etwas mehr Zeit eingeplant. Es freut
uns sehr, dass in den Gruppen schon lebendige Gespräche entstehen. 
In  den  letzten  vier  Wochen  haben  wir  uns  inhaltlich  mit  Jesus
beschäftigt.  Wer war Jesus?  Was hat  er  bewirkt?  Warum ist  Jesus
gestorben? Am vergangenen Montag ging es dann um die Fragen: Und
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warum soll/kann ich an Jesus glauben und was bedeutet das für mein
Leben? Wie steht es um meine Beziehung zu Jesus? 
Nach der Beschäftigung mit diesen Fragen haben wir bewusst alle Teil-
nehmer zu einer etwas längeren Gebetszeit in die Kirche eingeladen. In
dieser haben wir ein Gebet verteilt, das jeder für sich persönlich beten
konnte und in dem es darum ging, Jesus sein Leben anzuvertrauen.
Natürlich blieb es jedem selbst überlassen, ob und in wie weit er dieses
Gebet beten wollte, oder nicht.
Zum Schluss des vierten Newsletters noch eine Bitte: Auch wenn in-
zwischen alles läuft und sich eine gewisse Routine einspielt, möchte ich
Sie bitten uns auch weiter intensiv im Gebet zu begleiten. Auch wir im
Team haben uns gegenseitig wieder zum Gebet motiviert, um Gott zu
bitten, dass auch alles so gut weiterläuft wie bis jetzt.
Vielen Dank für Ihre/Eure Unterstützung im Gebet, durch Ihre Spenden,
durch das Kochen an den einzelnen Abenden und auf vielfältige andere
Art und Weise!

Jonas
für das gesamte AlphaTeam

  Das AlphaTeam stellt sich vor

Mein Name ist Jonas Reißmann, ich bin 20 Jahre alt 
und komme aus Roth. In der Pfarrei bin ich 
ehrenamtlich in der Jugendarbeit tätig, außerdem 
engagiere ich mich auch auf Dekanatsebene im BDKJ.
Ich studiere derzeit an der TH Nürnberg Energie- und
Gebäudetechnik.  In  meiner  Freizeit  treffe  ich  mich
gerne mit Freunden und beschäftige mich mit allem,
was mit Technik zu tun hat. 
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